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NL Case Study



NL

• Im Rahmen der niederländischen technischen Kommission CUR 
VC 89 zu MSWI-Schlacke untersuchte SGS INTRON das 
Verhalten von MSWI-Schlacke als Zuschlagstoff für Beton

• CUR-Komitee VC 89 hat den Leitfaden „CUR-Empfehlung 116 
(2012)“ formuliert.









BRL 2307

• „Zur Qualitätssicherung des Produktionsprozesses des AEC-Granulats ist aufgrund 
der CUR-Empfehlung eine Beurteilungsrichtlinie BRL 2307 aufgestellt worden.“
• BRL 2307-1: MSWI-Schlacke für die ungebundene Anwendung im Erd- und Straßenbau –

Technische Bewertung
o BRL 2307-1 AEC Granulaat voor Grond- en Wegenbouw (kiwa.com)
o Output: KOMO® Product certificate (Boskalis example: BRL 2307-1 Modelcertificaat

versie juni 2016.docx (boskalis.com))

• BRL 2307-2: MSWI-Schlacke für die ungebundene Anwendung im Erd- und Straßenbau –
Umweltverträglichkeitsprüfung
o BRL 2307-2: AEC-Bodemas voor Grond- en Wegenbouw (kiwa.com)
o Output: NL-BSB® Product Certificate (Boskalis example: brl_2307_wash.pdf 

(boskalis.com))

• Vergleichbar mit ErsatzbaustoffV?

https://www.kiwa.com/nl/nl/services/certificering/brl-2307-1-aec-granulaat-voor-ongebonden-toepassing-in-grond-en-wegenbouwkundige-werken/
https://boskalis.com/media/nldn4tzs/k88101-3-wash-v-o-f-brl-2307-1.pdf
https://www.kiwa.com/nl/nl/services/certificering/brl-2307-2-aec-bodemas-voor-ongebonden-toepassing-in-grond-en-wegenbouwkundige-werken/
https://boskalis.com/media/apynbthe/brl_2307_wash.pdf
https://boskalis.com/media/apynbthe/brl_2307_wash.pdf


BRL 2307

Herstellung

Aufbereitung



BRL 2307

Zertifiziertes Ausgangsmaterial



BRL 2507

• „Es ist für die Produzenten möglich, ein Produktzertifikat auf Basis der 
Beurteilungsrichtlinie BRL 2507 AEC-Granulate zur Verwendung in Beton zu 
erhalten. Damit wird die Anwendung von AEC-Granulat in Beton vereinfacht.“

• „Neben den technischen Anforderungen wurden für die Anwendung von Baustoffen 
in den Niederlanden Grenzwerte für die mögliche Emission von Schwermetallen 
und Salzen festgelegt.

• Diese Emissiongrenzwerte der unterschiedlichen Schwermetalle wurden in das 
Boden-Qualität-Dekret aufgenommen.

• Alle Produkte, die in den Niederlanden auf oder im Boden angewendet werden, 
sollen die maximalen Grenzwerte unterschreiten.“

• „Diese umwelthygienischen Aspekte sind auch bei Betonprodukten mit AEC-
Granulat zu überprüfen“.

• Sind diese Aspekte bereits in der BRL 2307-2 enthalten?
• Gibt es eine zusätzliche Norm im Zusammenhang mit dem Boden-Qualität-Dekret?



Beispiel Rock Solid (NL)



BRL 2507



BRL 2507



BRL 1804

• Die [NL] Zertifizierung läuft z. B. über KIWA, und folgt der CROW-CUR-Empfehlung 128:2021 [CROW-
CUR Empfehlung 128:2021 – CROW Platform]:

• „Der Einsatz von Füllstoffen aus der Abfallverbrennung in Beton ist in dieser CROW-CUR-Empfehlung 
auf unbewehrte Betonprodukte beschränkt, die aus erdfeuchtem Beton hergestellt werden, z.B. 
Pflastersteine, Platten und Bordsteine aus Beton. Mit der Erstellung dieser CROW-CUR-Empfehlung, in 
der die Qualitätsanforderungen für Füllstoffe aus der Abfallverbrennung festgelegt werden, wird es 
möglich, diese Füllstoffe als neuen Rohstofftyp in BRL 1804 „Füllstoffe zum Einsatz in Beton und
Mörtel“ aufzunehmen.

• Quelle: KIWA [Niederländische Technische Richtlinie CROW 128]

https://crowplatform.com/product/crow-cur-empfehlung-1282021/#:~:text=Mit%20der%20Erstellung%20dieser%20CROW,in%20Beton%20und%20M%C3%B6rtel%E2%80%9C%20aufzunehmen.
https://crowplatform.com/product/crow-cur-empfehlung-1282021/#:~:text=Mit%20der%20Erstellung%20dieser%20CROW,in%20Beton%20und%20M%C3%B6rtel%E2%80%9C%20aufzunehmen.


CROW-CUR Empfehlung 128:2021



Füllstoff



Technische Anforderungen



Untersuchung des Betons im 2. Leben



Auslaugung (Säulentest) bei zerkleinerten 
Betonplatten REF und REF+MVA

L/S 10 

Boden-Qualität-Dekret



BRL 1804

• Bei Lieferung mit einem Zertifikat auf der Grundlage von BRL 1804 können diese Füllstoffe 
als Füllstoffe des Typs I in Produkten aus unbewehrtem Beton, die aus erdfeuchtem 
Beton hergestellt werden, ohne Bedenken eingesetzt werden, z.B. Pflastersteine, 
Platten und Bordsteine aus Beton“.

• „DIN EN 206-1/DIN 1045-2 unterscheidet zwei Arten von anorganischen Zusatzstoffen:

• Typ I: nahezu inaktive Zusatzstoffe wie Füller (Gesteinsmehle) nach DIN EN 12620 oder Pigmente
nach DIN EN 12878,

• Typ II: puzzolanische oder latenthydraulische Zusatzstoffe wie Trass nach DIN 51043, Flugasche nach 
DIN EN 450-1 oder Silikastaub nach DIN EN 13263-1.Hüttensandmehl nach DIN EN 15167-1 ist ein
latenthydraulischer Zusatzstoff, für den die Eignung als Betonzusatzstoff Typ II als nachgewiesen gilt
und der über die DIBT MVV TB für die Anwendung im Beton nach DIN EN 206-1/DIN 1045-2 zugelassen
ist.



Füllstoff Typ 1



EOTA → EAD

• Relevante EADs für das Projekt auf der Seite EADs | Liste der EOTA-Websites. Die folgenden Ergebnisse 
sind nach Zusatzstoffen Typ I/II (für Beton) gefiltert.

https://www.eota.eu/eads


Beispiel EAD 260009-00-0301

• Die nächstliegende ETA, die behandelte Schlacke umfasst, ist die EAD 260009-00-0301. Ab dem 1.1. 
Beschreibung des Bauprodukts:“Concrete addition obtained by physical and chemical treatment of
municipal solid waste incinerator bottom ashes (MIBA) deriving from municipal solid waste
incinerators (waste from households as well as commercial, industrial and institutional waste, which
because of its nature and composition is similar to waste from households, excluding hazardous
waste).

• The treatment process is characterised by wet micronization of the mineral particles, by the high
level reached of separation of metal scraps initially present in MIBA and, particularly, by the fact that
the final product is metallic aluminium free and therefore does no longer induce hydrogen
formation.”



Beispiel EAD 260009-00-0301



To Dos



To Dos

• Folgende Aufgaben sind zu erledigen:
• Festlegung, ab wann Plan B greifen soll

• Plan A
• Abkehr von der Bewertung der Einsatzstoffe, stattdessen Fokus auf das fertige 

Bauprodukt und Nachweis, dass das Endprodukt unbedenklich ist.
• [NL] Analyse von Bauprodukten nach der Bodenqualitätsverordnung
• Allerdings ist die Bewertung des „Second Life“ notwendig.
• [NL] nicht-routinemäßige Prüfung rezyklierter Produkte

• Plan B
• Eluatbasierte Bewertung der Einsatzstoffe (keine Feststoffgrenzwerte).
• [NL] Analyse nach dem Boden-Qualität-Dekret. BRL 2307 (?) 



To Dos

• Folgende Aufgaben sind zu erledigen:
• Ergebnisse und Daten für die Auswertung und Bestimmung möglicher 

Eluatgrenzwerte zusammenstellen



To Dos

• Folgende Aufgaben sind zu erledigen:
• Zusammenstellung der regulativen Anforderungen in anderen Ländern
• [NL] Kontakt mit Blue Phoenix, Boskalis notwendig
• [DK] Erfahrungen von Herrn Richter?
• [CH] Interesse an unserer Arbeit von Herrn Wlodarczak - Jura Materials 

(Austausch möglich)
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